
Bestandsbehandlung	Rinder	

Dr.	med.	vet.	FVH	Andreas	Schmidt	

Wiederkäuergesundheit	

FA	Homöopathie	

Themenfelder	

•  JungDererkrankungen	
– Durchfall	
– Atemwegserkrankungen	

•  Eutergesundheit	
– Gesunderhaltung	
– Einsatz	von	homöopathischen	Arzneien	

(komplementäre)	Behandlung	

•  was	mache	ich	gegen	...	
– Bekämpfung	

–  Immunität	(Tier-Gruppierung,	Impfung)	

– Krankheitsdruck	senken	

•  wie	unterstütze	ich	den	Gesundungsprozess	
– gute	KonsDtuDon	(nicht	messbar,	im	Ganzen	erfahrbar)	

– homöopathische	AkDvierung	(„LebenskraR“)	

– andere	„energeDsche“	Methoden	

IntegraDve	Medizin	

Arbeiten	in	einer	Gesamtsicht	aller	Faktoren,	die	
Gesundheit	und	Krankheit	beeinflussen	

•  schulmedizinisch:	Krankheitsauslöser/-ursachen	
verstehen	und	berücksichDgen,	Medikamente	
dann	einsetzen,	wenn	Nutzen	gegeben	

•  komplementärmedizinisch:	Anwendung	von	
Methoden,	welche	das	natürliche	Gesun-
dungspotenDal	ansprechen/zum	Tragen	bringen	

Allgemeine	Pathologie	

„Gleiche	Noxen	rufen	nicht	die	gleichen	Krankheits-
erscheinungen	hervor,	weil	Empfindlichkeit	und	Ab-
wehrleistung	eines	Organismus	von	der	KonsBtuBon	
abhängen“.	

•  exogene	Krankheitsursachen	(72	Seiten)	
– physikalisch,	chemisch,	alimentär,	belebte	Erreger	
(40	Seiten)	

•  endogene	Krankheitsursachen	(5	Seiten)	
– geht	über	die	Immunologie	hinaus	(KonsDtuDon)	

Infekt.	Faktorenkrankheiten	

•  nur	bedingt	pathogene	(banale)	Erreger	
•  keine	klassischen	InfekDonskrankheiten	
•  haltungs-	und	umweltbedingt	

•  Erreger	in	der	Umwelt	oder	latent	im	Tier	
vorhanden	

•  es	braucht	eine	Massierung	der	Erreger	und	
Faktoren,	die	diese	Massierung	begünsDgen	



Nutzen	der	Behandlung	

Prof.	Volker	Krömker,	Hannover	

•  unheilbar	euterkranke	Tiere	
– 40%	des	AB-Einsatzes	ohne	nachhalDgen	Nutzen	
– ein	bisschen	Fieber	mache	nichts	–	man	müsse	
keine	Angst	haben,	dass	ohne	AnDbioDka	gross	
Schlimmes	passiert	

Ø 	gilt	auch	für	heilbare	euterkranke	Tiere	
– beobachten,	in	welche	Richtung	Heilung	verläuR	

Kuh	Irlande	

• 	auf	Nährboden	massive	bakterielle	Besiedelung	(Sc.	+++)	
• 	„Weisst	Du,	ich	habe	viel	weniger	Angst	vor	Fieber	als	früher“		
• 	„robuste	Kuh,	tut	ihr	gut,	wenn	der	Körper	etwas	arbeitet“	
• 	Fieber	hat	einige	Tage	angehalten,	Kuh	hat	immer	gefressen	

Rindergrippe	bei	Kühen	

April	2016:	9	Kühe	mit	Pneumonie	
(„die	Ware,	die	ich	jetzt	spritzen	müsste“)	
	

•  Ferr-p.	
•  Prop.	
•  EinzelDere	

Ø 	man	kann	damit	prakDzieren	

Ø 	AB-Verbrauch	wird	merklich	reduziert	

Praxisbedingungen	

oR	zu	wenig	Details	über	EinzelDere	bekannt	

Ø 	verschiedene	Wege,	um	einfacher	ans	Ziel	zu	kommen	
–  klassisch:	nur	ein	Mieel,	Hochpotenz,	gute	Symptome	

–  KonsDtuDonsmieel:	nicht	aktuelle	Symptome,	ganzes	Tier	

–  lokale	Symptome	mit	charakterisDschen	Modalitäten,	Bry.	
–  krankheitsbedingte	Symptome,	z.B.	Verletzung	

–  organotrope	Anwendung,	z.B.	Lebermieel	(Flor-p.)	
–  Stoffwechselmieel,	z.B.	Calc.,	Calc-p.	Nux-v.	
–  für	Folgen	von:	Acon.,	Ign.,	Nat-m.,	Arn.	
–  bewährte	IndikaDon:	z.B.	Apis	C1‘000	
–  Nosoden:	Krankheitsprodukte,	z.B.	Staph.aureus-Nosode	

Einstallprophylaxe	

z.B.	Rinder:	Vertragsaufzuchtbetrieb:	

•  Tub.	M	

•  Acon.	M	

•  Arn.	C200	

Kuh	Jana,	25.7.15	

•  Erstkalbin	(geb.	1.13),	20	Tg	pp	
•  MasDDs	vr,	um	6.30	h	T	40.8	
•  Besuch	11	h:	keine	Milch	vr,	AppeDt	reduziert	
•  hat	bereits	Calc-c.	bekommen	(alt	aussehend,	

dunkel,	hochgewachsen)	

•  Untersuch	11	h:	T	39.9,	nach	Oxytocin	3	l	Milch,	
Rücken	kalt,	Viertel	leicht	geschwollen,	hat	Fluss,	
nicht	ertastbar	
�  Sekret	etwas	crèmig,	weiss	
�  Conium	C30	(wiederholt	nach	1	h)	
� Milchprobe:	Coli	++++	



Kuh	Jana,	Verlauf	

•  1	Tag	später:	Milch	weiss,	T	38.9,	gibt	nur	5	L,	
frisst	aber	normal	auf	der	Weide	

•  4	Tage	später:	gibt	25	L/Tag,	haee	vor	2	Tagen	
noch	Fetzen,	Viertel	(leichte	Verhärtung)	sei	
noch	ertastbar	
– Phytolacca	D6	

•  10	Tage	später	Tel.:	ST	gut	
•  MLP	im	Folgemonat:	Zz	8‘000	

Kuh	Anina,	25.7.15	

•  5.	LaktaDon	(geb.	3.09),	3	Tage	pp	
•  vr	Fetzen,	wässrige	Milch,	gelblich,	auch	nach	
längerem	Melken	nicht	weiss	
– 5	Tage	a.p.	bereits	mit	Penicillin	behandelt	

– vr	weniger	Milch,	leicht	klebrig.	Oben	im	Viertel	
Verhärtung	spürbar	

– Phytolacca	D6	

Kuh	Anina,	Verlauf	

•  4	Tage	später:	gibt	30	L	Milch,	ist	im	Schuss	
•  vr:	Sekret	=	Milch,	aber	nur	sehr	wenig	
– Vergalten	in	einigen	Tagen,	wenn	Viertel	weich	

•  MLP	17.9.15:	3/4,	Zz	¾	155‘000	
– bleibt	im	grünen	Bereich	(nur	1x	noch	erhöhte	Zz)	

•  gekalbt	23.6.16:	bleibt	Dreistrich	
– Zz	im	grünen	Bereich	

Kuh	Aronia,	25.7.15	

•  Erstkalbin	(geb.	3.13),	16	Tg	pp	
•  MasDDs	hr	seit	Geburt,	Sc.	nachgewiesen,	AB-
Behandlung	(Cobactan,	Ubrolexin:	bis	vor		
2	Tagen),	trotzdem	bleibt	Viertel	hart	
–  ruhiges,	zutrauliches	Tier,	mielere	Leistung	(10	L)	

– Viertel	hr	mit	viel	Fluss	(auch	vr),	erster	Strahl	mit	
viel	Fetzen,	dann	weisse	Milch	

– Eutergewebe	wegen	Fluss	nicht	palpierbar	
– Calcium	carbonicum	C30	(2x)	

Kuh	Aronia,	Verlauf	

•  18	Tage	später	auf	Hof:	hr	Sekret	dick,	Viertel	
noch	verhärtet,	MP:	Sc.++,	Coli+++	
– nochmals	Silicea	(3x)	

•  23	Tage	später:	
– gibt	10	L	Milch,	aber	Viertel	hr	unverändert	

– wird	hr	vergaltet	(nach	und	nach)	
•  MLP	im	Folgemonat:	3/4,	Zz	10‘000	
– bleibt	im	grünen	Bereich	

•  gekalbt	2.8.16:	4/4,	Zz	im	grünen	Bereich	

Kuh	Laila,	25.7.15	

•  4.	LaktaDon	(geb.	5.10),	7	Tage	pp	
•  nach	Geburt	mit	Synolux	behandelt		
•  gestern	Abend	T	400,	Fetzen	hr,		
–  bekam	Chamomilla	C30	
–  jetzt	Viertel	normale	Grösse,	etwas	wärmer,	unten	
Fluss	(breearDg).	

–  Phytolacca	D6	
•  4	Tage	später:	Milch	hr	war	zeitweise	rötlich,		
jetzt	wieder	weiss	
–  Sulphur	C30	(1x)	



Kuh	Laila,	Verlauf	

•  18	Tage	später	auf	Hof:	hr	manchmal	noch	
Fetzen,	MP:	Sc.+++	
� Nux	vomica	C30	/Tag	1,	2,	4):	unsicher	ob	passend	

•  25	Tage	später:	nicht	besser	
– schleckt	einen	gerne	beim	Melken;	wenn	man	auf	
Weide	zu	ihr	geht:	so	kommt	sie	

Ø 	Phosphorus	C30	(2x)	
– hat	gut	reagiert,	schnell	besser,	auch	Verhärtung	
(Fluss)	ist	weich	

•  MLP	Folgemonat:	Zz	4/4	59‘000	
	

Beispiel	eines	Betriebs	

•  25.	Juli	2015:	4	Kühe	mit	MasDDs	
–  Jana:	akute	MasDDs	20	Tg	pp,	T	40.8	

•  schnell	gut	geworden	
– Aronia:	16	Tg	pp,	seither	MasDDs,	AB	vorbehandelt	

•  erkrankter	Viertel	vergaltet	à	neue	LaktaDon	iO	

– Anina:	3	Tg	pp,	vr	Fetzen,	ap	mit	AB	behandelt	
•  erkrankter	Viertel	vergaltet	à	3/4	iO	

– Laila:	7	Tg	pp,	chron.	MasDDs,	AB	vorbehandelt	
•  nach	4.	Mieel	endlich	gut	(da	rasche	Wirkung)	

Bestandesübersicht:	weitere	ProblemDere	
ein	Jahr	später:											1.9.16					27.7.16					22.6.16					18.5.16	

Staph.aureus-Betrieb	I:	Feb.14	
24.07.2014 20.06.2014 16.05.2014 09.04.2014 07.03.2014 03.02.2014 30.12.2013 28.11.2013 22.10.2013 17.09.2013 12.08.2013 12.07.2013

Fritsche Toni 12

2691320 397350 256125 138139
ZZ Mittelwert
ZZ mtl. Probe

Bärli
01.04.2005
29.06.2015

☆
✰ √ G X G G ! ! X !!! √ √ √ √ G

Staph.aureus

Bluem
01.01.2004
03.08.2016

☆
✰ √ !!! X G G G !! !!! √ ! ! ! √

steril Staph.aureus

Elba
01.08.2010
21.01.2016

☆
✰ √ √ √ √ √ √ √

Fanta
01.06.2008
21.12.2015

☆
✰ √ √ √ ! ! √ G G ! √ √ √

Fany

18.07.2016
☆
✰

Flash
01.08.2006
10.11.2015

☆
✰ √ G /

/
/
/ G G !! !! /

/
/
/ !! √ √ ! ! √

Staph.aureus

Greta

26.02.2016
☆
✰ √ √ √ √ √

Gurt
01.05.2004
01.05.2016

☆
✰ √ ! /

/ ! !! !!! !! !!! ! !! !! !! √
Staph. Staph.aureus

Nelli
01.05.2009
15.03.2016

☆
✰ √ √ √ √ G G G √ √ √ √ √

Nora
01.02.2004
21.08.2016

☆
✰ G !! √ ! ! √ √ √ √ √ G G

AB

Orania
01.08.2005
17.07.2016

☆
✰ √ √ √ √ G G √ √ √ √ √ √

Ulka
13.07.2012
22.09.2015

☆
✰

Zoe
01.04.2008
03.05.2016

☆
✰ √ √ √ √ √ G G √ √ √ √

Staph.aureus-Betrieb	II:	AB-TS	

30.10.2017 28.09.2017 30.08.2017 19.07.2017 13.06.2017 04.05.2017 30.03.2017 27.02.2017 25.01.2017 22.12.2016 18.11.2016 17.10.2016

Appert 13

ZZ Mittelwert
ZZ mtl. ProbeL.Nr.

1Seite

ALUETTE
gek. 01.12.2017

G 22 67 29 21 19 38 131 16 79 36gef.

2

SILBER 2
gek. 09.04.2017

07.07.2017 45 48 27 24 6 30 G 796 X
X X 447

AB-TS
Staph.aureus

gef.

6

SORELLA
gek. 25.10.2017

375 G G - 848 2045 X
X

X
X 373 416 314 566 437 X

X
X
X 364

Staph.-Nos. Staph.-Nos.
Staph.aureus Staph.aureus

gef.

8

SUIFDOCH
gek. 01.12.2017

18.12.2017 G 358 341 341 377 212 231 157 140

Staph.-Nos.

gef.

8

ULLA
gek. 17.09.2017

15.10.2017 113 922 146 113 84 109 94 72 51 78

Lactavit

gef.

6

ULME
gek. 20.08.2017

13.10.2017 100 178 239 G 82 98 106 125 110 189 131 451gef.

5

VEIELI
gek. 19.10.2017

28.11.2017 228 / G G 141 45 X 65 68 73 35 48 25

Arn./Phyt.
zähmelk hr

gef.

5

VERALDA
gek. 02.08.2017

26.10.2017 52 30 39 G G 484 X
X

X
X 501 784 297 442 679 X

X
X
X 540

AB-TS Staph.-Nos. Staph.-Nos.
Staph.aureus Staph.aureus

gef.

5

VERANDA
gek. 29.01.2017

23.04.2017 108 119 88 70 98 102 179 104gef.

4

14.12.2017TS:
VIOLINE

gek. 25.11.2017
11.01.2018 G G 148 147 112 235 112 91 614 378 X

X
X
X

 Ubrolexin
Staph.aureus

gef.

5

WANDA
gek. 20.07.2017

23.10.2017 15 26 27 G G 211 71gef.

3

WILLIA
gek. 16.01.2017

23.04.2017 412 95 91 81 57 50 51 21 17 G G 92gef.

3

14.12.2017TS:
ZINA

gek. 19.04.2017
06.07.2017 123 214 218 189 159 83 742gef.

2

ZURBIRNE
gek. 07.01.2018

163 125 96 147 92 109 78 98 67 85 153 /
/ g

a.Staph.
gef.

3

04.01.2013 29.11.2012 25.10.2012 18.09.2012 17.08.2012 17.07.2012 11.06.2012 09.05.2012 05.04.2012 03.03.2012

Kamminga Erwin 11

355000 332000 134000 235000 469000 170000 154000 99000 117000
ZZ Mittelwert

ZZ mtl. Probe

Lotti

13.10.2012
☆
! ! ! ! G G ! ! ! ! !

Bruna

27.09.2012
☆
! ! ! !!! G G ! ! ! ! !

a.Staph.

Calendula

01.09.2012
☆
! ! ! ! ! G ! ! ! ! !

Omega

27.08.2012
☆
! ! ! !! ! G G !! ! ! !

Pulsatilla

03.08.2012
☆
! ! !! ! ! G ! ! ! !

C.bovis

Annabelle

28.07.2012
☆
! ! !!! !! ! ! G ! ! ! !

a.Staph.

Amelie

28.07.2012
☆
! G ! ! ! G G ! ! ! !

steril

Chili

10.07.2012
☆
! ! ! ! ! ! !!!

Viola

06.07.2012
☆
! ! !! !!! !!! ! !! G G ! !

Lyc. C30

a.Staph./C.

Jule

06.07.2012
☆
! ! !! ! ! ! !

C.bovis

Venus

07.02.2012
☆
! G !! !! ! !! ! ! ! ! !

steril


